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füc vie Obcramtsbezirkc

Nagold und
Freitag , den R . Dezember

o r b.
1848 .

Oberamt Nagold.
In Erwägung dev geringen Erfolgs,

welchen die in der Ministerialverfugung
vom 2 . November 1838 , betreffend die
zeitige Kenntnißnabme der Polizeibe¬
hörden von unglücklichen Geburten , ge-
rroffenen besonderen Anordnungen ' ge¬
bubt haben , fo wie in Betracht , daß
hienach kein genügender Grund vor liegt,
die in dieser Verfügung angcordnete
besondere polizeiliche Aufsicht über die
geburtshülflichen Verrichtungen fortbe-
stehen zu lassen , haben Seine König¬
liche Majestät vermöge höchster Ent¬
schließung vom 23 d. M - auf den An¬
trag des K . Medizinalkollegiums vom

Oktober gnädigst genehmigt , daß
die gedachte Ministerialverfügung unter
vorläufiger Festhaltung der zur Uebcr-
wachung der geburtshülflichen PrariS
außerdem bestehenden Vorschriften außer
Wirkung gesetzt werde.

Die Ortsvorsteher haben die Geburts¬
helfer und Hebammen hievon rnKennt-
niß zu setzen . Den 4 . Dezember 1848.

K . Oberomt , Wiebbekink.

Qbcramrsgenchr Nagold.
Nagold.

Schuiden -Liquidationen.
In den nachgenanntcn Ganlsachen ist

zur Schulden - Liquidation rc . Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaunu,
wozu die Gläubiger umcr dem Anfü¬
gen vorgelaten werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , in der nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinende»
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
bettreten.

Johann Adam Walz,  Zeugmacher
in Oberschwandors,

Donnerstag den 14 . Dezember d. I . ,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Hieronimus Mönch , Weber in Bö¬

singen,
Freilag den 15 . Dezember d. I . ,

Morgens 9 Uhr,
auf dem dortigen Ratbbause.

Taver Weder,  Taglöhner in Ober-
thalheim,

Samstag den 16 . Dezember d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Ralhhause.
Den 11 . Nvv . 1848.

Königliches Oberamtsgericht . j
Berner . j

- — - i

Oberamtsgericht Nagold . !
Nagold.  z

Schulden -Liq«idatio » en>
In den nachgenannten Gantsachen ist ^

zur Schulden - Liquidation rc . Tagfahrt ^
auf die unien bezeichneie Zeit anberaumt,!
wozu die Gläubiger unter dem Anfü - !
gen vorgeladen werden , daß die Nicht - !
liquidirenden , so weit ibre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluß der Liquidation aus - j
geschlossen , von den übrigen nicht er - ;
scheinenden Gläubigern aber wird an - !
genommen werden , daß sie hinsichtlich j
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh - !
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beureten.

Christian Graf,  Bäcker von Haitcr-
bach,

Mittwoch den 20 . Dezember d. Z .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst . ^
Joh . Georg Kübler  von Ebers¬

hardt,
Freitag den 22 . Dezember d. Z .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem RathhauS daselbst.

Den 13 . November 1848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Kameralamt Reuthm.
Verkauf

von
Reis.

Vom Kasten zu Reuthin ist guter
ReiS , der Crr . zu 8 fl . 20 kr . ,

" " uLO zum Verkauf ausgeseht ; es
K - wird aber nicht unter '/g Clr.
^abgegeben.

Den 4 . Dezember 1848.
K . Kameralamt.

Holzfäulen - Verwaltung.
A l t e n st a i g.

Forchenzapfen -Lieferung.
Die Unterzeichnete Stelle ist ermäch¬

tigt , einige Tausend Simri Forchenza¬
pfen zu 9 kr . per Simri anzukaufen.

Die löblichen Schultheißenämter wer¬
den ersucht , dies mit dem Anfügen in
ihren Gemeinden bekannt machen zu
lassen , daß die Zapfen jeten Mittwoch
Vormittag hier abgcliefert werden können.

Holzsamen - Verwaltung.
Metzger.

Gcrichtsnotariat Horb.
S a l z st e t r e n,

Gerichtsbezirks Horb.
Gläubiger - Aufruf.

Die Unterzeichneten Stellen sind mit
außergerichtlicher Erledigung des Schul¬
denwesens des Ochsenwirth Erath  von
Salzstclten beauftragt . Es werden da¬
her die Gläubiger desselben hicmlt aus¬
gefordert , am

Freitag dem 22 . d. Mts . ,
Vormittags 9 Uhr,

aus dem Nachbaus in Salzstetten in
Person oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , ihre Ansprüche an-
zumelden und sowohl über einen Borg¬
oder Nachlaß - Vergleich , als auch ins¬
besondere über Veiwerthung der vor¬
handenen Masse - Gegenstände sich zu
erklären.

Den 1. Dezember 1848.
K . Gerichisnorariat Gemeinderath

Horb . Salzstetten.
Ruoff . Schulch . Wollensak.



Horb.
Wirt  h schüft  s-

u»d
Bierbrauerei - Gebäude

Verkauf.
Auf Antrag der Wittwe und der

Pfleger der zwei minderjährigen Kinder
der kürzlich gestorbenen

Goldadlerwirths Johann Sin ; dahier
werden die in der Verlassenschaftsmasse
vorhandenen Gebäude rc.

am 18. Dezember d. I,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem
Ratbhauie
zum Verkauf
auSgcsezt.

Dieselben
bestehen in:

1) einem dreistöckigen Gebaute Mit
Backerei - Einrichtung , worauf tie
dingliche WirthschafiS - Gerechtig¬
keit zum goldenen Adler ruht , an
dor sehr frequenten Landstraße von
Herrenberg und Rottcnburg nach
Sulz ;

2 ) einem im Jahre 1840 neu er¬
bauten zweistöckigen Bräuhaus,
neben dem Wirthsckafks - Gebäude
und an der Mühlgasse;

3 ) einem Kegelhäuschen und Kegel-
b . bahn an tie-

sem Bräu-
und an

z-er Land¬
straße ;

4 ) einem gewölbten guten Sommer¬
bierkeller an der Nordstetter Steig;

8) einer zweistöckigen Scheuer im
Burgstall , neben Anton Erath,
Traubcnwirth , worunter sich ein
Keller befindet.

Die Kaufsliebhaber , welche fick mit
obrigkeitlich beglaubigten Vermögens-
Zeugnissen auszuweisen haben, werden
hiezu mit dem Bemerken cingelatcn,
daß dem Käufer nach Umständen Bier¬
fässer zu circa 200 Eimer , sowieWirth.
schafrs - Geräthschafken überlassen und
daß tie Verkaufsbedingungen annehm¬
bar gestellt werten können.

Da die Wirthschaft sich bisher einer
guten Frequenz zu erfreuen h^tte,  sy '
dürfte es einem khätigen Manne nicht
schwer seyn , dieselbe zu erhalten und
sein gutes Auskommen zu finden.

Den 24 . November 1848.
Waisengericht.

H o ch h o r f,
Gerichtsbezirks Freudcnstadt-

Wiederholter I
»ieHenscharts Verkauf . ^

Da der Liegenschafts > Verkauf der j

Wittwe des Michael FriederichZiefle
dahier unterm

'S . März d. Z.
die öffentliche

Bekanntmachung
kein Anbot erhalten hat , so beantragen
die Gläubiger deS Ziefle , einen wieder¬
holten Verkauf vorzunehmcn und nach¬
stehende Liegenschaft dem öffentlichen
Verkauf auszusetzen, als:

1) ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung;

2) einen Holz- und Wagenschopf mit
Backküche;

3 ) einen gewölbten Keller mit Kel¬
lerhütte und Vs Morgen 16,5Ru-
iben Baum - und Grasgarten dabei;

4 ) 8 -/s Morgen Wiesen in tenDorf-
wicsen unten am Wohnhaus;

5 ) 3 Morgen 37,7 Ruthen Acker in
den krummen Acckern;

6) 13 -/g Morgen 6,7 Ruthen Aecker
und einmahtlge Wiesen im Grund;

7) 2 Vg Morgen 46,7 Ruthen Acker
im Ratzensteig.

Waldungen:
8) 5 Morgen 32,7 Ruthen Wald

im Sagmuhlewalk;
9) 4 Morgen 26,4 Ruthen Wald

im Binsenwald ; LELHM
10 ) 5 '/« Morgen 23,6

then Wald im
berg;

11) 3Vg Morgen 24,6 Ruthen Wald
im Danbach;

12 ) 3 Morgen 27,0 Ruthen Wald
im Grasenwald;

13 ) 4 Morgen 23,6 Ruthen Strcue-
platz in Maden;

14 ) 6 '/g Morgen 32,4 Ruthen Streue-
theil im vorderen Hardt;

15 ) bf/g Morgen 33,8 Ruthen Wald
im OhmerSberg;

16 ) 5 ^8 Morgen 0,5 Ruthen Wald
im Knopfberg;

17 ) 2 Morgen Streuetheil in zwei
Theilen in den Hirschbirken;

18 ) 7 Vz Morgen 13,5 Ruthen Wald
im Knopfberg.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Dienstag den 19 . Dezember d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
bestimmt und wird auf dem hiesigen
Rathszimmer zum öffentlichen Aufstreich
gebracht . Um die Bekanntmachung wer¬
den die löblichen Orlsvorstanke ersucht.

Den 17. November 1848.
Schultheißenamt.

Schaible.
B e r n e ck,

Oberamts Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

In der Gantsachc des jung Jakob

I EdZj F - Großhanß,  Löwen-
! dahier , wird nachste-
^ Gebäude und Licgen-
! schaft auf
I Montag den II . Dezember d. I .,
^zum öffentlichen Verkauf auögesetzt, und
haben tie Kaufsliebhaber

Mittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathhaus sich einzufinden,
auswärtige Kaufsliebhaber haben sich
vor Beginn dieser Verhandlung mit
grmcinderäthlichem Prädikats - und Ver-
mögenszeugniß auszuweisen.

1) G e b ä u d e:
eine zweistöckige Behausung , das Gast¬

haus zum Löwen , nebst Hinter¬
gebäude und eingerichteter Bier-
und Branntweinbrennerei , nebst
Wein - und Bierkeller , an der
Altenstaiger Straße,
stadträthlicher Anschlag 2000 fl.

2 ) Güter:
1 Viertel 39 Ruthen Garten beim

Haus,
Anschlag . 50 fl.

Wiesen:
1 Morgen 3 Viertel 19^ . Ruthen

Wiesen im Nagoldthal , die Ku-
gclwiese genannt,
Anschlag . 500 fl.

1 Morgen 1 Viertel 7 Ruthen und
1 Vr Viertel Wiesen im Nagoldthal,

auf Monyardter Markung,
Anschlag . 200 fl.

Acker:
4 Morgen 3 Viertel 46 Vz Ruthen

an einem Stück , in der Nähe beim
Haus,
Anschlag . 500 fl.

Die Herren Ortsvsrsteher werden
ersucht, solches in ihren Gemeinden be-
kannt zu macken.

Den 10 . November 1848.
Eüterpfleger:

Göz.
Vclt . Stadtschulthciß

Brenner.

W i l d b e r g.
Liez;enschaktsverkanf.

Dem Johannes Breimaier,  Metz-
ger , wird seine Liegenschaft im Ere-
kutionswege verkauft:

1) Gebäude:
a) Ein neues Wohnhaus

mit Metzig an der Nagolter-
Srraße nebst ansto¬

ßendem Garten;
b) an einer ebenfalls neu er¬

bauten Scheuer;
2 ) Wiesen:

Im Ganzen circa 2 Morgen;
3 ) A e ck e r:

Im Ganzen circa 4 Morgen.



361

Gämmtliche Liegenschaft ist nur zu 1
1630 fl. angeschlagen . !

am Samstag dem 16 . b. M -,
von Morgens 9 Uhr an.

Die Kaufsliedhader mögen sich bis in dessen Haus um baare Bezahlung
zum 30 . d. wenden an

den Güterpfleger:
Sattler.

Gompelsche u«  r,
Gemeinde Enzthal,

Oberamtsgericdtsbeznks Nagold.
Liegenschaftsverkanf.

In der Kvnkurssache des Karl Kü¬
ste rer,  Müllers

,und Lammwirths
^zu Gompelscheuer,
'Gemeinde Enztbal,

wird das zur Masse gehörige , im besten
baulichen Zustande befindliche , schöne
Anwesen , bestehend in:

Einem neu erbauten dreistöckigen
Wohnhaus mit zwei Mahl-
und einem Gerbgang , die

N Mühle zum Lamm und zu¬
gleich das Gasthaus zum Lamm;

einer großen Scheuer neben dem Haus,
einem Waschhaus mit eingerichteter
Metzig , sechsfachem Schweinstall,
einem großen Keller , und

6 Morgen 3 ^ Viertel 29 Ruthen
Garten -, Wiesen - und Ackerfeld,

am 7. Januar 1849,

im öffentlichen Aufstreich verkauft , und
zwar wird Vorkommen:

Betten , Leinwand , Kommode,

Tische , Stühle , Sessel , ^Bettladen re . ; Küchenge - ßKtz-,
schirr aller Art,
schafisgeräthschaften , Faß - und
Bandgeschirr , allgemeiner Haus-

rath , eine Uhr , Spiegel , Baro¬
meter , rin Klavier,
Mühlegeschirr , Fuhr-

und Reitgeschirr,
ein Pferd , circa
35 Centner Fut-

60 Bund Haberstroh,
15 Bund -Roggenstroh und circa
25 Simrl Kartoffeln.

Zu diesem Verkauf werden Liebhaber
höflich eingeladen.

Den 4 . Dezember 1848.
Schultheißenamt.

Vormittags 10
auf dem Rathszimmer

Uhr,
dem Gast

G r ö m b a ch,
Oberamts Freutenstadt.

Liegenschaftsverkanf.
Wegen eingeklagter Schulden gegen

MMWM Johann Georg Hamma  n,
Rechenn acher dakier , wurde

sen saminrliche Liegenschaft

Haus zum Hirsch — zuEnzthal zur ös
sentlichen Versteigerung gebracht werden.

Auf demselben ruht außer einer ge¬
ringen Gefällabgabe und der Steuer
durchaus keine weitere Last , und esi
dürfte keinem Zweifel unterliegen , daß
nicht ein thatiger Mann mit einigem
Vermögen sein anständiges Fortkommen
hierauf findet.

Die Verkaufsgegenstände sind ge-
meinderäthlich zu 5100 fl . geschätzt , und
können die näheren Verkaufsbedingun¬
gen auf Verlangen sogleich mitgetheilt
werden.

Fremde , unbekannte Käufer haben
sich vor dem Verkaufsakte über Prädi¬
kat und Vermögen durch obrigkeitliche
Zeugnisse vor der Verkaufskommission
auszuweisen.

Den 5 . Dezember 1848.
Gemeinderath.

E n z t h a l,
Obcramlsgerickis Nagold.

Fahrnißverkauf.
Aus der Ganimassc des Karl

K u st e r e r,
Lammwirths

sin Gumpel-
scheuer , wird

im Erekutionswege zum Verkauf aus-
gesetzt.

Dieselbe besteht in:
1 ) einem zweistöckigen neu erbauten

Wohnhaus mir Scheuer und Stal¬
lung unter einem Ziegeldach,

2 ) 2 */r Morgen Bau - Mahcfelt,
3 ) 1 Viertel 16 Ruthen Brandfeld,
4 ) 3 Morgen 3 Viertel Tannenwald

und aushülfsweise
5 ) 2 Morgen 2 '/ , Viertel 11 Ruthen

Mäbefeld , dessen Mutter und dem
Bruder Johannes Harnman dahier
angehörenk.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Dienstag den 2 . und

Donnerstag den 11 . Januar 1849,
je Nachmiiraas 1 Uhr,

festgesetzt , wozu die Kaufsliedhaber auf
das hiesige Rathszimmer eingelaten sind.

Den 5 . Dezember 1848.
Der Gcmeinderath.

Nagold.
Ein heilbares Zimmer nebst einem

gesunken Slgll ist zu vcrmiethen bis
Lichtmeß . Näheres sagt

G . Zaiser,  Buchdrucker.

(H . Werners Vortrag:
Donnerstag präzis Morgens Z Uhr

in Nagold,
um 10 Udr in Ebbausen.

l d.

dene Fahrniß
dessen vorhaii-

Nag
Einladung an fammtliehe ZVirthe nnd

Bierbrauer im Oderanrtsdezirk
Nagold.

Vom Jartkreise ist an die hohe Standevcrsammlung
eine Eingabe ergangen mit der Bitte:

„Um durchgreifende Revision des Wirtbschafts - Abgabengesetzes,
„und um Gleichstellung bezüglich der Lasten und Abgaben mit
„den übrigen gewerbetreibenden Staaisbürgern ."

In der Ueberze -igung , daß nur durch gemeinschaftliches Bitten
und Wirken ein günstiges Resultat erzielt werden kann , hat sich die
Innung der Wirche und Bierbrauer dahin vereinigt , ein gleiches
Gesuch an unsere Stand ekammer zu richten . Zur Unterschrift,
Mittbeilung und Beraihung sind Versammlungen von Nöthen , und
ist hiezu

M Montag der LI d M
bestimmt . Es ergeht somit an sämmiliche Äirlhe des Bezirks der
Aufruf , an obigem Tage

L Mittags » Uhr
Ei auf den Rathhäusern zu Nagold , Altenftaig , Wildberg und Halter-

bach zu erscheinen , und bleibt den diesen Städten zunächst gelegenen
Orten freigegellt , welchem von den vier bestimmten Versammlungs-
orten sie sich zuwenden wollen.

Es wird in dem Interesse Jedes Einzelnen liegen , an diesen
wichtigen Berathungen Antheil zu nehmen.

Die Wirthe von Nagold.

«LS»
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S a l z st e t t e ii,
Oberamtsgerichrsbezirks Horb.

Verkauf
von

Wirthschafts-
und

Oekonomie - Gebäude»
mit

GüterftütLen.
Einem K . oberamtsgerichtlichen Auf¬

träge gemäß ist das
K . Gerichtsnotariat

Horb und der Gemeinde-
_ »rath Salzstektcn beauf¬

tragt , kas Schuldenwesen des Ochsen-
wnrhs Eralh  von hier im außerge¬
richtlichen Wege zur Erledigung zu
bringen , weßhalb am

Donnerstag dem 21 . Dezember d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

aus diesigem Rathyause dessen sämmt-
licheGebäulichkeiten und Liegenschaft im
Wege des Aufstreichs auf drei verzins¬
liche Jahrcszieler zum Verkauf gebracht
wird , und zwar:

Gebäude:
Ein Wirthschafts - und ein Oekono-

mie -Gebäude mit ganz gut einge¬
richteter Schildwirkhschafi nebst ein¬
gerichteter Bierbrauerei undBrannt-
weinbrennerci , zwei gewölbten
Wein - und Bierkellern und Brun¬
nen im Keller ; eine Metzig , dop¬
pelten Pferd - und ViehstaÜungen,
nebst einer Scheuer und Wagen¬
remise und Stallung versehen;
ein gesunder SchafstaU , der für
einen Schafhaller sehr bequem ist,
auch außer diesen Gebäuden noch
eine besondere Holzremise . Dieses
alles gut eingerichtet und zum
Wirthschafts - und Oekononue -Be-
tried geeignet.

Güter:
circa 6 Morgen Wiesen ( zwei - und

dreimähdig ) ;
ö-g Morgen Kraut - und Hanfland,

und
14 Morgen Ackerfeld , wovon der

größere Theil mit Winterfrucht
angeblümr ist.

Die Kaufsliebhaber werden zu dieser
Verkaufsverhandlung auf besagten Tag
und Stunde hicmit eingelaten.

Den 4 . Dezember 1848.
Gemeinderath zu Salzstetten.

R e r i n g e n,
Oberamts Horb.

Schafweide - Verleihung.
Da die auf den 2 ! - v . M . ausge¬

schriebene Som-
merschafwelde-
Verleihung von
dem Gemeinde

raib nicht genehmigt worden ist, so wird
beiagic Schafweide , weiche 200 Stücke
ernähr «, am

Samstag dem 16 . Dezember d. Z .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nachhause wiederholt auf
ein ober drei Jahre zum Verpacht ge¬
bracht.

Den 4 . Dezember 18 -18.
Schuliveißenamt.

D e t i l i n g.

Nagold.

meranzenschalen , feine Gewürze und
Thee , Wachsstöcke und Wachslichter
zu geneigter Abnahme bestens.

W. Heitler,
neben dem K . Oberamtsgericht.

Nagold.
Verkauf

einer
R a u h m a f ch i » e.

Die schon früher in diesen Blättern
ausgeschriebene Rauhmaschine mit 128
Stücken Raubstäben kommt nun

am Donnerstag dem 2l . Dezember,
als am Tbomas - Feiertag,

Mittags 1 Uvr,
aus dem diesigen Nachbause zum öffent¬
lichen Aufstreich , wozu die Liebhaber
hiemit eingelaten werben.

Den 7 . Dezember 1848.
Siadirath Luz,  der Jüngere.
S ch ö n b r o n n,

Oberamts Nagold.
Fahrnis - Auktion.

Vor meinem Abzüge gedenke ich nächsten
Dienstag den 12 . Dezember

eine Fadrniß-
Auktion abzu-

AM ballen , wobei
OM " eben allerlei

Hausratb na-

--Mg

E IN p fe hl u n,z.
Bei herannabcnden Weihnachten em - mentlich Vorkommen : Tische , Bettladen,

ein kupferner Kessel , Faßlager re., wo¬
zu ich die Liebhaber auf

Vormittags 10 Uhr
mit dem Bemerken emlade , daß der
Verkauf gegen baare Bezahlung stalt-
sinde . Revieriörster Pfaff.

psedle rch Pariser und Mandel -Konfekt
in schönster Auswahl , alle
Sorten Lebkuchen , Sprenger-
len , semstes Sprengerlesmehl,

alle r: orten Kunstmehl , Honig , neue
Mandeln , Cilronen , Cnronat - und Po¬

H o r d und Nagold.

MarLtwaaren - Empfehlung
Den am Donnerstag in Nagold stattfinkenten Markt werde ick mit einer

großen Auswahl von Galanterie - Maaren , Leder - und Portefeuille - Arbeiten,
Gevet - , Gesang - und Schulbüchern jeder Arc besuche » und lade die Marktbe-
fuchenden mir dem Bemerken zu gütiger Abnahme ein , daß sich diese Maaren
durch solide Arbeit und billige Preise zu Weihnachtsgeschenken vorzüglich eignen.

Meinen Stand habe ich im Haus -Eingange keS Buchdruckers G . Zaiser.
M . Christian,  Buchbinder.

F r u cd tp r e i s e.

Frucht- !
gattun, . !

Altenstaig , !
benS. Dezember 1848,

ver Scheffel. j

Freubenstabi,
-en 25 . November 1848,!

ver Scheffel.

Tübingen,
den1. Dezember1848,

ver Scheffel.
den

Calw,
2. Dezember 1848,

ver Scheffel.
st. kr. , st. kr. ; st- kr., st- kr. st. kr. st. kr. L. krq st. kr. ! st. kr. L. kr. s. kr. st. kr-

Dinkel, alt. - — — —;_ —!— — 4 45 4 38 4 20
„ neuer 4 53 . 4 37, 4 24 — — _ — — 5 30 . 4 SO 4 24 4 38 4 24 l 4 6

Kernen . !11 —!— 11 28 10 58 10 24 ii 4, — —!— 12 8 11 3841
Koggen . 8 — 7 38 — — 8 — 7 25,— 8 7 28
Gerste . 6 48 ! 6 38 6 20 7 24 7 — 6 30 6 8 .— — !— 6 56 8 24 — -!
Haber . 3 19s z 12 — — 3 30 3 24 3 15 3 30 , 3 18 , 2 20 3 30 3 18 3 6
Mühlfrucht;— — - --
Weizen . _r
Bohnen . — - f- — — — -7- — — — — — 7 Z8l - -j — — 8 32 8 _ _ _
Erbsen . - - j- -- — — — — -- _ 8 56 — — i—- 10 40 9 36 —
Linsen . S 36 ;—

— 9 38 9 4

j Brvd - 8k Meischprerse.
In Altenüaig : In Tübingen:

4P .Kernenbr.10lr-
Weck8 L. 2Q . 1„
Ochsengeikch 9 „

Rinbsteisch . 8 „ Rinbsteisch. . 7.
6 „ Kalbsteisch. . 7 „

iSchwst.abgez.il „ Schwst.abgcz. 9 „
' ^ unabgez. 10 .

Zn Calw:
4 P .Kernenbr. 1ü>!<
Weck8 L. 2 Q . 1 »
Ochsensteisch 9,

Rindsteikch . 8 „ Rindücikw . . 8,.
Kalbsteisch . 7 „ Kalbsteisch . . 7 .
Schwst.abgez.11 „ Schwfl. abgez. 9 „

unabgez.12 „ . unaogez 10„

Nedigirt , gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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